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Palmsonntag 
 
Mit dem 6. Fastensonntag, dem Palmsonntag, be-
ginnt die Heilige Woche – die Karwoche.  
 
Was gibt es zu feiern an einem Tag, an dem ein Un-
glück beginnt, seinen schicksalhaften Lauf zu neh-
men? Was gibt es zu jubeln, wenn der Weg eines 
Menschen Schritt für Schritt ein Weg in den Tod 
führt? Wozu Palmen und Lieder? Wehgeschrei, Jam-
mern, Anklagen – das passt eher zum Palmsonntag 
als Feststimmung und Hosanna-Rufe. Und doch: 
Zeigt sich nicht in dem so anderen Beginn der Lei-
densgeschichte Jesu ein Anspruch, dem sich Men-
schen zu allen Zeiten zu stellen haben – der An-
spruch, nicht an den zwanghaften Verlauf des 
Schicksals zu glauben, sondern an die umwälzende 
Kraft Gottes?  
 
Jesus weiß, dass er kaum eine Chance hat, nicht 
zum Kalvarienberg zu gehen, den bitteren Kelch 
nicht zu trinken. Und doch: „Wenn es möglich ist, lass 
diesen Kelch an mir vorübergehen“, betet er am Öl-
berg. Gott will kein Menschenopfer, Gott lehnt es ab, 
einen Altar zu haben, auf dem Blut fließt. Gott ist ein 
Gott des Lebens und nicht der Vernichtung. Es gibt 
so etwas wie Umkehr. Es gibt so etwas wie einen 
neuen Anfang. Es gibt so etwas wie Auferstehung 
aus dem Tod. Jesus bleibt es nicht erspart, den Weg 
des Leidens zu gehen, weil die Menschen ihren Sinn 
nicht ändern, und er geht ihn konsequent. Er ist kein 
stummes Opfer. Er macht den Mund auf vor Pilatus, 
er schreit am Kreuz zu Gott. Gott holt ihn aus dem 
Tod heraus. Seit den Tagen von Jerusalem können 
wir deshalb den Palmsonntag festlich begehen. Er 
zeigt an, dass die, die mit offenem Herzen am Weg 
Jesu stehen und die mit ihm gehen werden, zu Recht 
Palmen als Zeichen des Friedens in den Händen hal-
ten, dass sie zu Recht jubeln und an Gottes große 
Tat der Befreiung aus dem Schicksal erinnern. 
 
Pfarrvikar Joseph Abitya 
 
 
 
 

 

Hinweise für die ganze Pfarrgemeinde 

 
Palmsonntag 
Der Palmsonntag nähert sich und in den vergange-
nen Jahren wurde an dieser Stelle um Buchsbaum-
zweige gebeten, um in allen Kirchen gesegnete 
Palmzweige bereitstellen zu können. Leider hat sich 
der Buchsbaumzünsler in den vergangenen beiden 
Jahren auch bei uns ordentlich vermehrt und viele 
Büsche sind ihm zum Opfer gefallen. Sollten Sie 
noch Buchsbaumzweige zur Verfügung stellen kön-
nen, nehmen wir diese natürlich gerne an. In anderen 
Regionen und Ländern werden traditionell oder be-
dingt durch den Wegfall des Buchsbaums, folgende 
Zweige verwendet: Wacholder, Thuja, Seidelbast, 
Haselruten, Weidenzweige, Olivenzweige und natür-
lich Blätter von Palmen. Auch andere Zweige heimi-
scher Gehölze können natürlich verwendet werden.  
Gestalten Sie Ihren privaten Palmbund nach Ihren ei-
genen Vorlieben und Möglichkeiten. Welche Zweige 
wir in den Kirchen zur Verfügung stellen können, wird 
sich kurzfristig zeigen. Die Bedeutung ist bei jeder Art 
von Zweigen dieselbe: Die gesegneten Zweige 
schmücken die Kruzifixe im Haus. Sie erinnern da-
ran, dass die Christen Jesus in ihrem Leben als ihren 
König annehmen.  
Wenn Sie an Palmsonntag keine Möglichkeit haben, 
die hl. Messe mit der Weihe zu besuchen, gibt es 
wieder die Möglichkeit Ihren privaten Palmbund vor-
her in den Kirchen abzulegen und danach wieder ab-
zuholen. Entsprechende Körbe stehen bereit.  
 
Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heili-
gen Land (Palmsonntagskollekte 2025) 
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde, wie 
in jedem Jahr ist die Kollekte am Palmsonntag für die 
Christen im Heiligen Land bestimmt. 
Insbesondere seit dem 7. Oktober 2023 haben Terror 
und Krieg dort vielen Menschen den Tod gebracht; 
Angst und Hass machen ein Zusammenleben un-
möglich. Die Gräben scheinen unüberbrückbar, jede 
Perspektive auf Dialog und Verständigung utopisch. 
Und doch gibt es Menschen, die aufeinander zuge-
hen und dabei religiöse, ethnische und nationale 
Grenzen überwinden. Es sind Christen, Juden und 
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Muslime, die sich trotz aller Widerstände als Brü-
ckenbauer für Verständigung und Versöhnung enga-
gieren. Im zwischenmenschlichen und interreligiösen 
Dialog setzen sie sich dafür ein, dass ein gesell-
schaftliches Miteinander wieder möglich wird. „Schritt 
für Schritt. Aufeinander zugehen“ – so lautet das 
Motto über der diesjährigen Palmsonntagskollekte.  
Mit ihr unterstützen wir Projekte und Initiativen des 
Deutschen Vereins vom Heiligen Landen und der 
Franziskaner im Heiligen Land, insbesondere auch 
im Bereich der Dialog- und Versöhnungsarbeit. Mit 
unserer Hilfe wollen und können wir dort den Frieden 
fördern, wo die Gewalt so viele Wunden gerissen und 
Trauer hinterlassen hat. 
Wir Bischöfe bitten Sie ganz herzlich um Ihre Anteil-
nahme, um Ihr Gebet und auch um Ihre Spende für 
die Menschen im Heiligen Land. 
 
Fulda, den 26. September 2024 
Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki 
Erzbischof von Köln 
 
 

Pfr. i. R. Msgr. Clemens Feldhoff 
Am 02. April 2025 wurde von Gott un-
ser Mitbruder Msgr. Clemens Feld-
hoff heimgerufen. Er wurde am 
28.10.1935 in Wipperfeld-Arnsberg 
geboren und am 22. Februar 1962 
zum Priester geweiht. Zuletzt lebte er 
in Köln-Porz. Sein Leben und seinen 

Dienst empfehlen wir im Gebet der Barmherzigkeit 
Gottes. Die Exequien werden am 15. April 2025 um 
10.45 Uhr in der Kirche St. Bartholomäus in Köln-Ur-
bach gefeiert. Anschließend findet die Beisetzung 
auf dem Friedhof Urbach statt.  

 
Jugend trifft Tradition 
Herzliche Einladung zur Feier des Triduums am 
Gründonnerstag, Karfreitag und der Osternacht in  
St. Agatha, Agathaberg. Besonders freuen wir uns, 
dass das Triduum an allen drei Tagen durch unseren 
Kirchenchor sowie weitere musikalische Gestaltun-
gen bereichert wird. Auch Jugendliche unserer Ge-
meinde werden aktiv mitwirken und die Gottes-
dienste mitgestalten. Wir freuen uns auf Ihr/Euer 
Kommen und auf eine bereichernde Zeit des Glau-
bens und der Gemeinschaft." Nähere Informationen 
finden Sie/Ihr auf unserer Homepage unter www.ka-
tholisch-in-wipperfuerth.de 

Osterbrunch für Senioren und Alleinstehende 
Am Hl. Abend 2024 hatte ich eine Messfeier beson-
ders für Senioren und Alleinstehend mit anschließen-
der Begegnung im Pfarrheim angeboten. Da diese 
sehr gut angenommen wurde, möchte ich am Oster-
montag, 21.04.2025, die 8.00-Uhr-Messe in St. Niko-
laus auch als Hl. Messe für Senioren und Alleinste-
hende gestalten und im Anschluss an die Hl. Messe 
zu einem kleinen Osterbrunch mit Osterbrot, Eiern, 
Kaffee, Tee und Saft ins Pfarrheim einladen!  
Pastor Lambert Schäfer 
 
Stellenangebote 
 Die Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus sucht ab 

sofort eine pädagogische Fachkraft für die kath. 
Kindertagesstätte St. Anna, Thier. Die Stelle um-
fasst 25 Stunden wöchentlich und ist befristet bis 
31.07.2025. Für Rückfragen stehen Ihnen gerne die 
Einrichtungsleitung Frau Bonner (02267 / 7466) 
und unsere Verwaltungsleitung Hiltrud Heider, 
Kirchplatz 1, 51688 Wipperfürth, hiltrud.hei-
der@erzbistum-koeln.de zur Verfügung. 

  Ebenso suchen wir eine pädagogische Fachkraft in 
Teilzeit für die kath. Kindertagesstätte St. Clemens 
in Wipperfeld für die Waldgruppe. Die Stelle um-
fasst 32 bis 36 Wochenstunden. Für Rückfragen 
stehen Ihnen gerne die Einrichtungsleitung Frau 
Esperer (02268 / 6943) und unsere Verwaltungslei-
tung Hiltrud Heider, Kirchplatz 1, 51688 Wipper-
fürth, hiltrud.heider@erzbistum-koeln.de zur Verfü-
gung. Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen 
wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 

 
Altenberger Licht 2025 – 30. April bis 01. Mai 2025 
Unter dem diesjährigen Motto „Du bist heilig. Ihr seid 
von Gott geliebt, seid seine auserwählten Heiligen.“ 
(Kol 3,12) werden die Jugend und Junggebliebene 
wieder herzlich zur Teilnahme am Altenberger Licht 
2025 nach Altenberg eingeladen. Den Anmeldelink 
finden Sie/Ihr auf der Homepage www.alterberger-
licht.de.  
 
Orientierungsjahr für junge Erwachsene  
Erzbistum Köln lädt ein, den eigenen Lebensweg 
neu in den Blick zu nehmen 
Das Priesterseminar des Erzbistums Köln macht jun-
gen Erwachsenen jetzt ein ganz besonderes Ange-
bot. Durch das „Orientierungsjahr 2025/2026“ be-
kommen Interessierte zwischen 18 und 30 Jahren die 
einzigartige Möglichkeit, in einem begleiteten Rah-
men innezuhalten, sich selbst besser kennenzuler-
nen und den eigenen Lebensweg neu in den Blick zu 
nehmen. 
Weitere Informationen, Kontaktmöglichkeiten, Fra-
gen und Antworten sowie Einblicke ins Programm 
gibt es auf der Website orientierungsjahr.koeln und 
auf Instagram (@orientierungsjahr). 
 
 
 
 

Gottesdienste in der Heiligen Woche 

Die Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen 
finden Sie in der nachstehenden Gottesdienst-
ordnung oder auf der Startseite unserer Home-
page unter www.katholisch-in-wipperfuerth.de! 
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Samstag, 12. April Kollekte für das Heilige Land 

Pfarrkirche St. Nikolaus,  
Wipperfürth 

17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Palmweihet 

St. Anna, Hämmern 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe und Segnung der Kommunionkerzen  
 

Unbefl. Empf., Egen 10.30 Uhr Ehejubiläum  
CBT-Wohnhaus 16.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe  
Sonntag, 13. April, Palmsonntag   Jk. C, L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11, Ev: Lk 22,14 - 23,56 Kollekte für das Heilige Land 

Pfarrkirche St. Nikolaus,  
Wipperfürth 

8.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe  
11.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe  
12.15 Uhr Tauffeier  

St. Michael, Neye 19.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe 
St. Clemens, Wipperfeld 9.00 Uhr Rosenkranz 

9.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe  
St. Joh. Ap. u. Ev., Kreuzberg 9.00 Uhr Rosenkranz 

9.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe  
Montag, 14. April 
St. Nikolaus, Wipperfürth 8.00 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 15. April 
St. Nikolaus, Wipperfürth 8.00 Uhr Hl. Messe  
St. Agatha, Agathaberg 18.00 Uhr Andacht 
St. Clemens, Wipperfeld 10.00 Uhr Exequien  
St. Joh. Ap. u. Ev., Kreuzberg 10.30 Uhr Andacht der Kita St. Raphael 
Mittwoch, 16. April 
Pfarrkirche St. Nikolaus,  
Wipperfürth 

18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

St. Agatha, Agathaberg 15.00 Uhr Fastenandacht der Senioren  
St. Anna, Thier 8.30 Uhr Rosenkranz 

9.00 Uhr Hl. Messe 
St. Joh. d. Täufer, Ommerborn 18.00 Uhr Kreuzwegandacht  
Donnerstag, 17. April, Gründonnerstag   Jk. C, L1: Ex 12,1-8.11-14, L2: 1 Kor 11,23-26, Ev: Joh 13,1-15 

St. Nikolaus, Wipperfürth 19.00 Uhr Abendmahlsmesse anschließend Gebet vor dem Allerheiligsten  
St. Michael, Neye 19.00 Uhr Abendmahlsmesse besonders für Familien. Unter Mitwirkung des Kirchenchores Niederwipper 
St. Agatha, Agathaberg 19.00 Uhr Abendmahlsmesse besonders für die Jugend 
St. Joh. Ap. u. Ev., Kreuzberg 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung am Gründonnerstag 
Freitag, 18. April, Karfreitag   Jk. C, L1: Jes 52,13-53,12, L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9, Ev: Joh 18,1-19,42 

St. Nikolaus, Wipperfürth 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi anschließend Beichtgelegenheit 
St. Michael, Neye 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi besonders für Familien 
St. Agatha, Agathaberg 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi besonders für die Jugend -  

Es singt der Kirchenchor; anschließend ist Beichtgelegenheit  
St. Anna, Thier 9.00 Uhr Kreuzwegandacht 
St. Clemens, Wipperfeld 9.00 Uhr Betstunde der Männer 

10.00 Uhr Betstunde der Frauen 
21.00 Uhr Kreuzweg der Gemeinde  

St. Joh. Ap. u. Ev., Kreuzberg 10.00 Uhr Kreuzweg im Kalvarienberg 
Unbefl. Empf., Egen 10.00 Uhr Kreuzwegandacht 
Samstag, 19. April, Karsamstag 
Pfarrkirche St. Nikolaus,  
Wipperfürth 

10.00 Uhr Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr Beichtgelegenheit 
21.00 Uhr Feier der Osternacht 

St. Michael, Neye 17.00 Uhr Beichtgelegenheit in polnischer Sprache 
18.00 Uhr Segnung der Osterspeisen  
21.00 Uhr Feier der Osternacht besonders für Familien 

St. Agatha, Agathaberg 21.00 Uhr Feier der Osternacht besonders für die Jugend - Mit dem Kirchenchor  
 

Sonntag, 20. April, Ostersonntag   Jk. C, L1: Apg 10,34a.37-43, L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8, Ev: Joh 20,1-18 oder Lk 24,1-12 

Pfarrkirche St. Nikolaus,  
Wipperfürth 

8.00 Uhr Hl. Messe  
11.00 Uhr Festhochamt unter Mitwirkung des Kirchenchores St. Nikolaus und Bläsern des MV Wipperfürth  

St. Michael, Neye 19.00 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung der Kirchenchorgemeinschaft Hämmern/Neye  
St. Anna, Thier 9.00 Uhr Rosenkranz 

9.30 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores  
St. Clemens, Wipperfeld 9.00 Uhr Rosenkranz 

9.30 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores  
18.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  

St. Joh. Ap. u. Ev., Kreuzberg 9.00 Uhr Rosenkranz 
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Ferienfreizeit St. Nikolaus 2025 

für Kinder und Jugendliche ((8 bis15 Jahre) 
 

Ferienfreizeit vom 26.07. bis 08.08.25 nach 
Saalbach-Hinterglemm in Österreich  

 
Es sind noch einige Plätze frei! 

 

Anmeldeunterlagen können von 
unserer Homepage 

www.katholisch-in-wipperfuerth.de  
heruntergeladen werden. 

In dringenden seelsorgerischen Notfällen ist ein 
Seelsorger unter der Telefonnummer  

02267/88187-77 zu erreichen! 

9.30 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores  
CBT-Wohnhaus 11.00 Uhr Hl. Messe  
Montag, 21. April, Ostermontag   Jk. C, L1: Apg 2,14.22-33, L2: 1 Kor 15,1-8.11, Ev: Lk 24,13-35 

Pfarrkirche St. Nikolaus,  
Wipperfürth 

8.00 Uhr Hl. Messe  
11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Hl. Messe in italienischer Sprache 

St. Michael, Neye 10.30 Uhr Kleine-Leute-Gottesdienst 
St. Anna, Hämmern 11.00 Uhr Hl. Messe 
St. Clemens, Wipperfeld 18.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
St. Joh. d. Täufer, Ommerborn 11.00 Uhr Hl. Messe 
Unbefl. Empf., Egen 9.30 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores  
Herz Jesu, Niederwipper 9.30 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores  
DRK Seniorenzentrum 16.00 Uhr Hl. Messe  
 
 
 
Ü 60 Treffen in Agathaberg 
Herzliche Einladung zum nächsten Ü 60 Treffen am 
Mittwoch, 16.04.25 um 15.00 Uhr im Pfarrheim Aga-
thaberg! 
 
 

Myanmar braucht uns 
Spendenkonto:  missio 
IBAN: DE233706 0193 0000 1221 22 
BIC: GENODED1PAX  
PaxBank eG 
Verwendungszweck:  
VAI25006 – Hilfe für Myanmar  
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